
AMTLICHES

Redaktionsschluss
in den Ortsverwaltungen der Stadtteile Altburg, Hirsau,
Holzbronn, Stammheim, Alzenberg und Wimberg ist auf

Dienstag, 12.30 Uhr
festgelegt.
Für die Stadtteile Calw und Heumaden ist der Redaktions-
schluss im Rathaus Calw

Dienstag, 12.30 Uhr
Dienstag, 9 bis 14 Uhr
Mittwoch, 11 bis 15 Uhr
Donnerstag, 9 bis 12 Uhr
Telefon 07051 167 115, Fax 07051 167265
E-Mail: calwjournal@calw.de
www.artikelstar.de Redaktionsschluss Dienstag, 17 Uhr
Wir bitten, diese Zeiten zu beachten. Außerhalb dieser Zei-
ten bitte nur schriftliche Anfragen per E-Mail oder Fax

Stadtwerke Calw

Öffentliche
Ausschreibung nach VOB
Maßnahme: 80400147 Neubau Hochbehälter Hubäcker
(Speicherinhalt I = 1.600 m3)
mit Betriebsgebäude

Auftraggeber: Stadtwerke Calw GmbH, Bahnhofstraße 4-6,
75365 Calw, Tel.: 07051 1300-11; Fax.: 07051 1300-19

Art des Auftrages: Maler- und Beschichtungsarbeiten
Fliesenleger- und Natursteinarbeiten
Hydraulische Ausrüstung
Schlosserarbeiten
Klempnerarbeiten
Elektro-, Mess-, Steuer- und Regeltechnik
Einzäunungsarbeiten
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten
Planung/Bauleitung: Fritz Planung GmbH, Am Schönblick 1, 72574
Bad Urach
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Leistungsumfang: Maler- und Beschichtungsarbeiten
Wandanstrich im Betriebsgebäude ca. 260 m2

Deckenanstrich im Betriebsgebäude ca. 140 m2

Fliesenleger- und Natursteinarbeiten
Fliesen in den Trinkwasserkammern ca. 410 m2

Fliesen im Betriebsgebäude ca. 140 m2

Hydraulische Ausrüstung
Förderstufe q = 8 l/s, h = 37 m, 4 kW 1 Stck
Edelstahlverrohrung DN 150 ca. 110 m
Edelstahlverrohrung DN 200 ca. 15 m
Edelstahlverrohrung DN 250 ca. 10 m

Schlosserarbeiten
Sicherheitstüre Edelstahl WK 3, 2-flügelig 1 Stck
Zugangstüre in Wasserkammern 2 Stck
Gitterroste in L-Rahmen ca. 10 m2

Klempnerarbeiten
Hängerinne ca. 22 m
Einlaufblech ca. 22 m
Regenfallrohr ca. 7 m

Elektro-, Mess-, Steuer- und Regeltechnik
MSR-Schaltanlage 1 Stck
Magnetisch-Induktive-Durchflussmesser ca. 4 Stck
Edelstahlkabelrinne ca. 30 m
Beleuchtungskörper ca. 12 Stck
Blitzschutzanlage 1 Stck

Einzäunungsarbeiten
Metallpfostenzaun ca. 145 lfdm

Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten
Abbund ca. 250 m
Ziegeldeckung Satteldach ca. 135 m2

Aufteilung in Lose: nein
Vertragsdauer: je nach Gewerk März 2007 bis März 2008
Submission: Dienstag, 06.03.2007 Zi. 103, Salzgasse 8,
Tiefbauamt, 75365 Calw
Maler- und Beschichtungsarbeiten 10:00 Uhr
Fliesenleger- und Natursteinarbeiten 10:20 Uhr
Hydraulische Ausrüstung 10:40 Uhr
Schlosserarbeiten 11:00 Uhr
Klempnerarbeiten 11:20 Uhr
Elektro-, Mess-, Steuer- und Regeltechnik 11:40 Uhr
Einzäunungsarbeiten 12:00 Uhr
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten 12:20 Uhr

Kostenerstattung: Maler- und Beschichtungsarbeiten 15 Euro
Fliesenleger- und Natursteinarbeiten 15 Euro
Hydraulische Ausrüstung 20 Euro
Schlosserarbeiten 15 Euro
Klempnerarbeiten 15 Euro
Elektro-, Mess-, Steuer- und Regeltechnik 20 Euro
Einzäunungsarbeiten 15 Euro
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten 15 Euro
Jeweils + 2,50 E bei Postversand.
Bezahlung ist nur noch mit Verrechnungsscheck möglich!

Ausgabe der Unterlagen: Die Leistungsverzeichnisse können ab
Dienstag, den 13.02.2007, gegen die jeweilige Kostenerstattung
bei der Technischen Verwaltung Calw, (Bauverwaltungsamt), Salz-
gasse 10, Zi. 209, 75365 Calw, Telefon 07051 167-411, abgeholt
werden. Eine Rückerstattung der Aufwendungen für das Erstellen
der Angebote erfolgt nicht.

Angebotsabgabe: Die Angebote sind verschlossen mit dem aufge-
klebten roten Angebotskennzettel bis zum Submissionstermin bei
der Technischen Verwaltung Calw (Bauverwaltungsamt), Salzgas-
se 10, Zimmer 209, in 75365 Calw, abzugeben.

Eignungsnachweise: Nach § 8, 3, a-f VOB/A werden verlangt.
Ablauf der Bindefrist: 30.04.2007
Vergabeprüfstelle: Regierungspräsidium Karlsruhe in 76247 Karls-
ruhe.

Gez.
Stadtwerke Calw GmbH
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Stadtkasse Calw

Öffentliche Bekanntmachung

Bei der Stadtkasse werden im Monat Februar zur Zahlung fällig:

15. Februar Gewerbesteuervorauszahlung I. Quartal 2007
15. Februar Grundsteuerrate I.Quartal 2007
sowie Bescheide mit vierwöchentlicher Zahlungsfrist, die im Mo-
nat Januar ergangen sind.
Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung müssen die gesetzlichen
Säumniszuschläge berechnet werden. Um dies zu vermeiden,
werden die Zahlungspflichtigen gebeten, ihre Steuern und Ab-
gaben pünktlich zu entrichten.
Dies ist eine öffentliche Zahlungsaufforderung nach § 14 Abs.
2 des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes (LVwVG).
Einziehungsaufträge werden von der Stadtkasse terminge-
recht ausgeführt.

Hinweis:
Es ergehen keine "Jahressteuerbescheide" mehr. Die bisher
festgesetzten Beträge gelten daher so lange
weiter, bis ein geänderter Bescheid ergeht.
Stadtkasse Calw
Kassenverwalter

Tipp für Barzahler
Ein Vorteil für Sie und uns wäre, eine Einzugsermächtigung zum
Abbuchen von Gewerbe- und Grundsteuer zu erteilen.

Ihre Vorteile:
- kein Ausfüllen von Überweisungsformularen
- kein Überwachen von Zahlungsterminen
- kein lästiger Mahnbrief
- kein Säumniszuschlag und keine Mahngebühren
Sie können jeden ausgeführten Einzug durch Ihre Bank stornieren
lassen und jederzeit die uns erteilte Einzugsermächtigung widerru-
fen, sodass Sie keinerlei Risiko eingehen.
Für uns bedeutet Ihre Einzugsermächtigung: "Einsparung von Ver-
waltungskosten, was allen Bürgern zugute kommt."

Landratsamt Calw

Info-Veranstaltung zum Beruf Landwirt/in

Am Mittwoch, dem 14. Februar um 19 Uhr findet in der Land-
wirtschaftlichen Berufsschule Herrenberg, Längenholz 8 eine In-
formationsveranstaltung für Schulabgänger, Eltern und mögli-
che Hofnachfolger statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung geben
die Lehrer der Berufsschule Herrenberg sowie die Ausbildungs-
beraterin für landwirtschaftliche Berufe des Landratsamtes Böb-
lingen, Monika Diller-Bulling, Telefon 07032 2005-0, Hinweise
zur Ausbildung im Beruf Landwirt/in.

Die Landwirtschaftliche Berufsschule Herrenberg lädt alle Inte-
ressierten herzlich zu der Veranstaltung ein.

Veranstaltung für Rinderhalter

Der Arbeitskreis Mutterkuh des Landratsamtes Calw, Abt. Land-
wirtschaft und Naturschutz veranstaltet in Zusammenarbeit mit
dem Bauernverband einen Informationsabend zum Thema Ag-
rarförderung. Dr. Ulrich Roßwag vom Landratsamt Calw refe-
riert zum Thema: Auswirkungen des neuen MEKA auf die Mut-
terkuhhaltung.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Einzugsermächtigung

Ich (wir) erteile(-n) der Stadtkasse Calw den Auftrag, meine (unse-
re) Schuldigkeit(-en)

Grundsteuer BZ: 5.0100...................................................

Gewerbesteuer BZ: 5.0101...................................................

Sonstige Steuern BZ:...............................................................

von meinem (unserem) Kto.-Nr.: ..................................................

bei der .........................................................................................
(Bezeichnung der Bank)

BLZ: .....................................................durch Einzug zu erheben.

......................., den.....................................................................
(Ort) (Datum, Unterschrift)

Bei Abweichung:.................................................... (Kto.-Inhaber)

Name:..........................................................................................

Anschrift: .....................................................................................

....................................................................................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Bitte zurücksenden an: Stadtkasse Calw, 75363 Calw

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 22. Februar um
19.30 Uhr im Gasthaus Löwen in Oberhaugstett statt. Alle inte-
ressierten Mutterkuhhalter und Rinderhalter sind herzlich da-
zu eingeladen.

Standortgerechte Pferdehaltung

Im Rahmen der fachschulischen Bildung von Nebenerwerbsland-
wirten veranstaltet das Landratsamt Calw, Abteilung Landwirt-
schaft und Naturschutz eine Veranstaltung zum Thema Pferde-
haltung.Frau Dr. Ursula Pollmann vom Chemischen und Veteri-
näruntersuchungsamt Freiburg referiert über das Thema: "Be-
rücksichtigung des Verhaltens der Pferde bei der Haltung". Da
in den letzten Jahren die Gruppen- und Einzelhaltung bei Pfer-
den oft diskutiert wird, sollen bei dieser Veranstaltung beson-
ders die Bedürfnisse der Pferde behandelt werden.

Das Seminar findet am Dientag, den 13. März 2007 um 19.30
Uhr Berufsschulzentrum in Nagold Zimmer 206 statt.

Wer an der Veranstaltung Interesse hat, sollte sich bis zum 1.
März beim Landratsamt Calw, Abteilung Landwirtschaft und
Naturschutz unter der Telefonnummer 07051 160-951 an-
melden.
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Drogenprävention ohne erhobenen Zeigefinger
Drogenprävention der anderen Art - nämlich unterhaltend und
ohne den sprichwörtlichen erhobenen Zeigefinger - das ist das
Ziel einer Theaterveranstaltung für Jugendliche mit dem be-
kannten Kabarettisten, Schauspieler und Komiker Eisi Gulp in
der Calwer Aula (20. März, 10.30 Uhr). Hintergrund ist eine
spürbare Zunahme der Drogendelikte bei Jugendlichen im Land-
kreis Calw: Allein von 2004 auf 2005 um 8,8 Prozent. Der
Schwerpunkt liegt beim Cannabis-Konsum. "Dieser Entwick-
lung wollen wir entgegenwirken", sagt Harry Steinert, Leiter der
Koordinierungsstelle Kommunale Kriminalprävention des Land-
kreises, die mit dem Drogenpräventions-Theater neue Wege ge-
hen will. Das Eisi-Gulp-Stück "Hackedicht oder was?", wurde
ursprünglich als normales Kabarettprogramm konzipiert. Bald
jedoch meldeten sich Lehrkräfte, Drogenberater und Polizisten,
die alle der Meinung waren, dass sich diese Show für die Dro-
genprävention in der Jugendarbeit hervorragend eignen würde.
Ein Programm, das für Jugendliche aller Bevölkerungsschichten
besonders gut geeignet ist. Zielgruppe sind Schüler ab der 7.
Klasse aus Calw und näherer Umgebung. Die Teilnehmerzahl
ist auf 350 begrenzt. Im Rahmen eines Gemeinschaftsprojekts
zwischen der Koordinierungsstelle Kommunale Kriminalpräven-
tion des Landkreises, der Polizeidirektion Calw und der Fachstel-
le Sucht des Badischen Landesverbandes ist die Veranstaltung
in der Calwer Aula als Auftaktveranstaltung konzipiert und wird
finanziell unterstützt durch die AOK Calw.
Wer sich zudem über die vielfältigen Medien-Angebote der
Kommunalen Kriminalprävention eingehend informieren möch-
te, kann unter der E-Mail-Adresse 42.steinert@kreis-calw.de
weitere Informationen und eine kostenlose Power-Point-Präsen-
tation anfordern.

Andere Ämter

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen
und Recyclinghöfe

Recyclinghof Zettelberg

Winter-Öffnungszeiten
Montag 13 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Freitag 13 - 16.30 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Recyclinghof Simmozheim

Winter-Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 8 - 12 Uhr

13 - 16.30 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Wirtschaftsförderung

Zweckverband Gemeinsame Rechnungsprüfung Her-
renberg / Calw

Zu einer öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Gemeinsame Rechnungsprüfung Herrenberg/
Calw wird hiermit eingeladen auf

Freitag, 16.02., 8.30 Uhr
Rathaus Calw, OB-Besprechungszimmer.

TAGESORDNUNG
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2007
2. Feststellung der Jahresrechnung 2005
3. Jahresbericht 2006
4. Sonstige Verwaltungsgegenstände
Manfred Dunst
Oberbürgermeister/
Verbandsvorsitzender

Sprechzeiten der Stadt Calw
mit Außenstellen
Stadtverwaltung Calw, Marktplatz 9,
(Telefonzentrale: 167 0 / Fax: 167 109 )
Montag - Mittwoch und Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 8.30 - 11.30 Uhr
und 14 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Altburg (Tel. 59091, Fax 6762)
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 16 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Hirsau (Tel. 9675 0, Fax 967522)
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14 - 18.30 Uhr

Ortsverw. Stammheim (Tel. 93695-0, Fax 93695-95)
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14 - 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Standesamt für Stammheim und Holzbronn

während der üblichen Sprechzeiten.

Rentenberatung für Stammheim und Holzbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstagnachmittags 14 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Holzbronn

Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584
Donnerstag 8.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Mittwoch 17 - 18.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten sind wir unter Tel. 07051 936950
bei der Ortsverwaltung Stammheim zu erreichen.

Verwaltungsstelle Heumaden, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 25 (Tel. 930212/Fax: 930213, ggf. über
Zentrale Stadtverwaltung Calw, Tel. 167 0)
Montag 14 - 18.30 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11,
(Tel.: 9669 45/Fax: 966946, ggf. über Ortsverwal-
tung Altburg, Tel. 59091)
Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 15 - 18 Uhr

Nachfolgende Service-Leistungen werden sowohl
im Rathaus Calw (Marktplatz 9, Meldeamt), als auch
in den Ortsverwaltungen, der Verwaltungsstelle
Heumaden und der Verwaltungsstelle Wimberg an-
geboten

Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot
vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Lohnsteuerkarten
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung

12
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Bildung, Bücher, Schulen

Kreisjugendring Calw - JuLeiCa-Ausbildung

Der Kreisjugendring Calw und der Jugendring Enzkreis bieten eine
JuLeiCa-Ausbildung für Jugendleiterinnen und Jugendleiter an.
Mit unserem Programm könnt ihr innerhalb von 5 Samstagen im
Zeitraum von März bis Juli 2007 die notwendigen Ausbildungs-
inhalte besuchen. TeilnehmerInnen die bereits bei anderen Ver-
bänden Ausbildungsinhalte besucht haben, werden diese aner-
kannt. Insgesamt ist der Besuch von 40 Stunden notwendig. Für
die Teilnehmer des Moduls "Bürgerschaftliches Engagement" am
12.Mai besteht auch die Möglichkeit parallel zur JuLeiCa auch das
Zertifikat als Bürgermentor zu bekommen.

Die Veranstaltungen stehen als Einzelveranstaltungen allen weite-
ren Interessierten offen. Die Ausbildung gliedert sich in 2 Bereiche,
in Pflichtmodule und Wahlmodule.

Die drei Pflichtmodule müssen von allen Teilnehmern besucht wer-
den .. Bei den Wahlmodulen habt ihr die freie Auswahl. Ihr
könnt 2 ganztägige Module besuchen oder 4 Halbtägige oder ein
Ganztägiges und 2 Halbtägige. Je nach Zeit und Interesse kann
so ein individueller Ausbildungplan erstellt werden.
Kontaktadresse: Kreisjugendring Calw e.V. , Wolfgang Borken-
stein, Vogteistraße 44, 75365 Calw, Telefon 07051 160477, Fax
07051 795477 Mail 43.Borkenstein@kreis-calw.de

Hermann-Hesse-Gymnasium Calw

HHG mit zwei Banken am Start
Zwei Teams des Hermann-Hesse-Gymnasiums nehmen auch die-
ses Jahr am Wettbewerb "Schulbanker" teil. Er wird vom Bundes-
verband deutscher Banken ausgerichtet. 3500 Schülerinnen und
Schüler in mehr als 700 Teams beteiligen sich an diesem bundes-
weiten Wettbewerb. Dabei geht es darum, dass die Teams als
Bankenvorstände fungieren. Sie entscheiden in dieser Rolle über
Zinssätze, Käufe von Wertpapieren, das Eröffnen von Kundenter-
minals und dergleichen mehr. Die beiden Teams am HHG verfol-
gen dabei zwei gänzlich unterschiedliche Strategien. Während die
"Verbraucher-Bank" sich vorrangig den normalen Bankkunden
verschrieben hat, setzt die Ratio-Bank auf Großkunden. Dabei sind
beide Banken keine unmittelbaren Konkurrenten, denn sie bewe-
gen sich auf unterschiedlichen virtuellen Märkten. Christopher
Bergmann, Vorstandsvorsitzender der Verbraucher-Bank, zeigt
sich ebenso optimistisch, dass sein Team gewinnbringende Ent-
scheidungen treffen wird wie Sebastian Heusel, der die Ratio-Bank
leitet. Zusammen mit ihren 10 Kolleginnen und Kollegen besuchen
sie gemeinsam den zweiten Neigungskurs Wirtschaft am HHG und
wollen sich mit der Teilnahme am Wettbewerb praxisnah mit Wirt-
schaftsthemen auseinander setzen. Spannend wird auch sein, so
Tanja Müller, Schülersprecherin und ebenfalls Teilnehmerin am
Wirtschaftskurs, wie die Arbeitsteilung und Zusammenarbeit in
den beiden Teams klappt. Denn nicht nur fachliches Wissen ist
gefordert sondern auch Teamkompetenz. Zunächst war jedenfalls
erst einmal das gemeinsame Studium des Handbuchs sowie der
entsprechenden Auswertungstabellen angesagt. Dies bedeutete
viel Rechnen und Abstimmen, damit in der Bilanz die richtigen
Zahlen herauskommen, für die virtuellen Banker. Die erste von 6
Runden ist vorüber, die ersten Entscheidungen sind getroffen und
die Vorstände werten derzeit die ersten Ergebnisse aus, damit sie
das Ergebnis weiter verbessern können.

Langlaufentscheidung auf dem Kniebis
Wie letztes Jahr haben sich wieder zwei Mädchenmannschaften
und ein Einzelfahrer des Hermann Hesse-Gymnasiums zusammen-
gefunden, um am 30. Januar auf dem Kniebis gegen viele andere
Schulmannschaften in der Langlauf-Entscheidung anzutreten. Die
HHG-Mädchen zeigten auf 5 Kilometern Loipe, was sie konnten,
und ihr Einsatz lohnte sich: Christin Keppler, Manuela Nothacker
und Anita Keppler belegten den 1., Anne Nothacker, Anja Bürkle
und Michaela Auch den 2. Platz!

Erfolgreiche Siegerinnen

Emil-Molt-Schule
integrative Waldorfschule Calw e.V.

Info-Wochenende der Initiative EMIL-MOLT-SCHULE am 26. und 27.
Januar. Für die zukünftigen Eltern und alle an der Waldorfpädagogik
Interessierten hielt am Freitagabend Herr Denger, Dozent der Freien
Hochschule Kassel, einen Vortrag zum Thema "Sinn macht gesund":
Im Gegensatz zum gängigen Erziehungsmuster verfolgt die Waldorf-
pädagogik mit ihrem individuellen Entwicklungsansatz das Ziel, mög-
lichst jeden zu einer Übereinstimmung mit sich selbst kommen zu
lassen. Sie gibt durch ihre an der Entwicklung des Kindes und Jugend-
lichen ausgerichteten Pädagogik Hilfestellung bei der Klärung der
Frage: "Wie kann ich finden, was ich will." Es gilt, Hindernisse, die
jeder mehr oder minder mit sich bringt, so weit wie möglich aus
dem Wege zu räumen. Voraussetzung dafür ist, dass Sinn erfahren
wird in dem, was zu lernen und zu tun ist. Leistung wird in Bezug
auf die jeweilige einzelne Entwicklung gemessen und nicht nur im
Vergleich zu den anderen. Dass dies eine optimale Bedingung für
die körperliche und seelische Gesundheit darstellt, lässt sich unmittel-
bar nachempfinden.
Am Samstagvormittag waren Eltern und Kinder sowie alle anderen
Interessierten zum zweiten Teil des Info-Wochenendes eingeladen.
Während die Kinder durch Frau Tobias betreut wurden, gab es für
die Erwachsenen zunächst eine Gesprächsarbeit. In einem regen Aus-
tausch kamen vielerlei Fragen zum Vortrag zur Sprache. Auch wäh-
rend der gemeinsamen Kaffeepause wurden die begonnenen Ge-
spräche angeregt weitergeführt und natürlich auch die Tonarbeiten
der Kinder bewundert. Nun sollten die Erwachsenen das Formen-
zeichnen kennen lernen. Frau Großmann, Klassenlehrerin an der Pa-
tenschule (Goetheschule - Freie Waldorfschule Pforzheim), führte die
Erwachsenen anhand von ausgewählten Übungen durch die Klassen-
stufen 1-4. Der Weg führte über gerade und krumme Linien hin zu
anspruchsvollen Flechtbandmustern. Konzentriertes Ringen um die
Form, Freude an der Bewegung und der Harmonie der Arbeiten
verleitete dazu, die angesetzte Arbeitszeit weit zu überschreiten. So
stand am Ende der Wunsch der Teilnehmer, die gemeinsame gedank-
liche Arbeit zur Waldorfpädagogik aber auch gerade das künstle-
risch-praktische Arbeiten fortzusetzen. Die Termine für weitere Info-
Wochenenden werden ab Ende Februar auf der Web-Seite
www.waldorfschulinitiative-calw.de bekannt gegeben.

Waldkindergarten Calw e.V.

Faschingsvorbereitungen
Langsam aber sicher hält die närrische Zeit Einzug. So auch im Wald-
kindergarten, wo die Wurzelkinder in dieser Woche mit den Vorberei-
tungen zu ihrer Faschingsfeier begonnen haben. Perlen und Federn
wurden aufgefädelt und zu wunderschönen Ketten zusammenge-
fügt. Indianerkopfschmuck, Armbänder und was ein waschechter
Indianer noch so alles haben muss, wurde von den fleißigen und
geschickten Wurzelkinderhändchen erarbeitet. Wir freuen uns schon
jetzt auf die bunte Indianerschar auf der Faschingsfeier...
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phäre geschaffen. Die Teichnixe Josefa ließ sich von Lasse Lachs ins
große Meer bringen. Doch dort lebte ein großes Seeungeheuer mit
drei Köpfen. Josefa mußte drei Rätsel lösen, um nicht gefressen zu
werden. Zum Glück halfen ihr die jungen Besucher bei der Lösung
der ersten beiden Aufgaben, die dritte bekam sie dann selbst heraus.
Alle hatten sichtlich Spaß bei dieser beeindruckenden Inszenierung.

Aurelius-Sängerknaben Calw

Talentsuche endet am 14. Februar
Zu Beginn eines jeden Jahres besuchen die Stimmbildner und Chorlei-
ter der Aurelius Sängerknaben Calw die ersten Klassen der Grund-
schulen in Calw und Umgebung. Dieser Schulbesuch dient einerseits
der Weitergabe musikalischen Fachwissens und andererseits der Su-
che nach begabten Nachwuchssängern. Die diesjährige Talentsuche
hat am 8. Januar begonnen und wird bis 14. Februar dauern. Interes-
senten, die nicht im Rahmen der Schulbesuche auf dieses Angebot
aufmerksam geworden sind, können sich direkt im Künstlerischen
Betriebsbüro der Aurelius Sängerknaben Calw melden (Tel. 07051 /
79080) und einen Termin für ein Vorsingen vereinbaren. Interessierte
und talentierte Jungen können sich noch bis 14. Februar zur diesjähri-
gen "Schnupper-Phase" anmelden, während der sie ausprobieren
können, ob ihnen die musikalische Arbeit bei den Aurelius Sänger-
knaben Calw Spaß macht. Im Anschluss entscheiden Eltern und
Stimmbildner gemeinsam, ob sich der Knabe für eine weitere Ausbil-
dung bei den Aurelius Sängerknaben Calw interessiert und stimm-
lich eignet.
Die Schnupper-Samstage finden in diesem Jahr am 3., 10., 17. und
24. März (jeweils vormittags) statt.

Volkshochschule Calw e.V.
Chinesisch für Kids Nr. 64728 Ferienkurs für Schüler/innen der
Klassen 4-7. Du lernst die chinesische Fingersprache: wenn man z.B.
den Daumen und den Zeigfinger zusammen zeigt, heißt das "acht".
Spielerisch lernen wir viele bildhafte, jedoch einfache chinesische Zei-
chen kennen, wir singen "Happy Birthday" auf Chine-sisch, und
deine Frage "feiert man in China Weihnachten?" wird auch beant-
wortet. Leitung: Mei Shi 2 Mal, Termine: 19.02. und 20.02., jeweils
10-11.30 Uhr Calw, vhs, Alte Lateinschule Gebühr in Kleingruppe:
EUR 24

Spanisch A1 Nr. 64690 Ferien-Crashkurs für Anfänger/innen Ein
Schnellkurs für alle, die nur eine Woche Zeit haben, um etwas
Spanisch zu lernen. Neben den Grundstrukturen der Sprache ler-
nen Sie wichtige Redewendungen, die Ihnen die Kommunikation
in Alltagssituationen erleichtern. Sie können dabei auch herausfin-
den, ob ein weiter gehender Sprachkurs für Sie in Frage kommt.
Lehrbuch: "mirada aktuell" ab Lektion 1 Leitung: Antje Viehwe-
ger-Passow 5 Mal, Montag bis Freitag, 19.-23.02., jeweils 18-21
Uhr. Calw, vhs, Alte Lateinschule Gebühr nach Tabelle
Schul-fit Mathe Nr. 65558 Realschule Klasse 10 Wir wiederholen
und üben quadratische Gleichungen und Funktionen, Trigono-
metrie, Körperberechnungen und Aufgaben zum Sachrechnen als
Vorbereitung auf die Realschulab-schlussprüfung. Leitung: Frank
K. Stein, Dipl. Betriebswirt (FH) 4 Mal, Termine: 19./20./21. und
22.02., jeweils 14-17 Uhr Calw, vhs,
Alte Lateinschule Gebühr: EUR 64.
Mathefit - kompakt Nr. 65563 Ferienkurs: Vorbereitung auf das
Mathematik-Abitur Intensives Training anhand von Prüfungsauf-
gaben aus den Bereichen Analysis und Analytischer Geometrie.
Die benötig-ten Kenntnisse werden erarbeitet und prüfungstaugli-
che Vorgehensweisen trainiert. Der Umgang und Einsatz des ga-
phikfähigen Taschenrechners wird geübt, auf Wunsch der Teil-
nehmer kann auch der CAS-Rechner benutzt werden. Leitung:
Werner Rehm 5 Mal, Termine: 19.02.-23.02., jeweils 09:00-12:00
Uhr und 14.30-16 Uhr Calw, vhs, Alte Lateinschule Gebühr:
EUR 90
Office im Büroalltag Nr. 65526 In diesem Kombi-Kurs lernen
Sie, mit den Office-Produkten wie Word, Excel und Outlook effek-
tiv zu arbeiten. Typische Aufgaben wie Dokumente erstellen, or-
ganisieren und verwalten, Daten der verschiedenen Programme
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Die Kinder spielen das Zahlenpuzzle

Großes Interesse bei den
Kindern weckt zurzeit
das Zahlenpuzzle. Hier
müssen Karten mit Ge-
genständen erfasst oder
gezählt und der entspre-
chenden Zahlenkarte zu-
geordnet werden.
Stimmt das Ergebnis, las-
sen sich die Puzzleteile
zusammenfügen. So ler-
nen die Kinder spielerisch
die Zahlen von 1-20 und
müssen dabei kleine ma-
thematische Aufgaben

lösen: Welche Zahl ist größer, wo kommt etwas dazu, wo fehlt
etwas? Mit voller Begeisterung sind selbst die Kleinsten dabei. Und
wenn es mal nicht ganz hinhaut sind ja immer noch die großen
Waldkinder hilfreich zur Stelle.
Ihre Ansprechpartner rund um den Waldkindergarten: Bettina Merz,
Tel. 07051 799636 und Beate Gerstenlauer, Tel. 07051 968477

Stadtbibliothek
Altburger Str. 14, 75365 Calw
Telefon 07051 40516
E-Mail: Stadtbibliothek@calw.de
Internet-Adresse: www.stadtbibliothek-calw.de
Fax: 930031

Öffnungszeiten
Dienstag 10 - 18 Uhr
Mittwoch 10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr und 15 - 18.30 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr

Jetzt auch DVDs im Bestand der Stadtbibliothek
Ab Dienstag, 13. Februar bietet die Hauptstelle der Stadtbibliothek
Calw auch einen kleinen Bestand an DVDS zum Ausleihen an. Etwa
70 Filme für Kinder und Erwachsene stehen zur Auswahl. Für Kinder-
filme sind 50 Cent Gebühren zu zahlen, bei den Erwachsenen beträgt
die Leihgebühr einen Euro. Wie bereits die Videos sind auch die DVDs
jeweils für eine Woche auszuleihen. Es ist geplant, den Bestand nach
und nach auszubauen.

Volles Haus beim Liedermärchen für Kinder
Großer Andrang herrschte am vergangenen Montag bei der Auffüh-
rung von "Teichnixe Josefa und das Seeungeheuer" mit Vladislava
und Christof Altmann.

Teichnixe Josefa
Über achtzig junge Zuschauer und ihre Begleiter drängten sich im
Untergeschoss der Stadtbibliothek, um die zauberhafte Aufführung
zu bestaunen. Mit einem wunderbaren Bühnenbild und gut darauf
abgestimmter Beleuchtung wurde von Anfang an eine tolle Atmos-
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exportieren bzw. verknüpfen, werden besprochen und geübt. In-
halt: Microsoft Office im Büroalltag einsetzen Geschäftsbriefe mit
Word Protokolle und Berichte mit Word Dokumentverwaltung
mit Windows Nachrichten mit Outlook senden und empfangen
Kontakte und Adressen in Outlook verwalten Termine und Be-
sprechnungen in Outlook planen einfache Berechnungen mit Ex-
cel durchführen eine Präsentation mit PowerPoint erstellen Infor-
mationen aus dem Internet beschaffen Leitung: Ulf Sobottka 3
Mal, 19., 20. und 21.02., 8.30-15.30 Uhr (mit Pausen) Calw, vhs,
Alte Lateinschule Gebühr: EUR 150 (ermäßigt EUR 120)
Chinesisch 2 für Kids Nr. 64729 Ferienkurs für Schüler/innen der
Klassen 4-7 In diesen drei Tagen lernst du einige häufig genützte
Wörter und Sätze. Mit einem chinesischen Pinsel lernst du die
Schriftzeichen zu schreiben, deinen Namen ins Chinesische zu
übersetzen und ihn mit dem Pinsel als Lesezeichen zu schreiben,
und du kannst eine Grußkarte mit chinesischen Zeichen gestalten.
Am letzten Tag essen wir mit Stäbchen frische, bis zu 4 Meter
lange Nudeln, die wir gemeinsam gezogen haben! Leitung: Mei
Shi 3 Mal, Termine: Mittwoch, 21.02., Donnerstag, 22.02. und
Freitag, 23.02., jeweils 10-11.30 Uhr Calw, vhs, Alte Lateinschule
In Kleingruppe, Gebühr: EUR 36 /6,00 U.Stdn. (zzgl. Kosten für
Pinsel, Tusche, Schreibpapier EUR 3)
So erreichen Sie uns: Volkshochschule Calw, Geschäftsstelle,
75365 Calw, Kirchplatz 3 Postanschrift: 75354 Calw, Postfach
1441 Telefon: 07051 93650; Fax: 07051 936516; E-Mail:
mail@vhs-calw.de Internet: www.vhs-calw.de

MENSCH UND WIRTSCHAFT

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Sonderkündigungsrecht nach Beitragserhöhung
Grundsätzlich können Versicherte nur alle 18 Monate ihre Gesetzli-
che Krankenkasse wechseln. Im Falle einer Beitragserhöhung steht
ihnen allerdings ein Sonderkündigungsrecht zu. Im Zuge der aktuel-
len Anhebung der Beitragssätze zum 1. Januar 2007 können Betrof-
fene bis zum 28. Februar 2007 kündigen. Weil viele Kassen nur in
ihren Mitgliederzeitschriften über Beitragserhöhungen informieren,
rät die Verbraucherzentrale zu erhöhter Aufmerksamkeit. Bis zum
Ende des auf die Erhöhung folgenden Kalendermonats muss die
schriftliche Kündigung bei der Krankenkasse eingegangen sein. Die
Kündigungsfrist beträgt zwei Monate zum Monatsende. Wird wegen
einer Beitragserhöhung zum Jahresbeginn 2007 Mitte Januar gekün-
digt, ist der Wechsel der Kasse zum 1. April möglich. Lässt man sich
mit der Kündigung Zeit bis Ende Februar, ist man erst ab 1. Mai
Mitglied bei der neuen Kasse. Die bisherige Kasse muss die Kündi-
gung innerhalb von 14 Tagen schriftlich bestätigen. Diese Bestäti-
gung muss der neuen Krankenkasse vorgelegt werden. Sie stellt dann
eine Mitgliedsbescheinigung und die Versichertenchipkarte aus.
Noch innerhalb der Kündigungsfrist legt man die Mitgliedsbescheini-
gung der neuen Krankenkasse bei der bisherigen Krankenkasse - und
wenn vorhanden - dem Arbeitgeber vor. Erst dann ist die Kündigung
wirksam. Ein Kassenwechsel sollte allerdings gut vorbereitet sein.
Wichtig sind nicht nur die Beitragssätze, sondern auch Leistungen,
Service, Erreichbarkeit und fachliche Beratung.
Bei der Kassenwahl hilft die Unabhängige Patientenberatung der
Verbraucherzentrale montags und donnerstags zwischen 16 und 18
sowie mittwochs von 10 bis 14 Uhr unter der Nummer 0721
9845121.

Deutsches Rotes Kreuz

Das Deutsche Rote Kreuz führt am Montag, 19. Februar von 12 bis
17 Uhr in Calw, in der Aula, Am Schießberg, eine Blutspendenaktion
durch. Die Einwohner von Calw und der Umgebung werden aufgeru-
fen, sich recht herzlich daran zu beteiligen. Die gute Beteiligung
an den bisherigen Blutspendenaktion lässt das Deutsche Rote Kreuz
hoffen, dass sich Männer und Frauen zwischen 18 und 68 Jahren
erneut in großer Zahl zu diesem kleinen Opfer für schwerkranke und
verletzte Mitmenschen bereit finden. Wer noch nie Blut gespendet
hat, sollte diese Gelegenheit erst recht wahrnehmen, denn er erfährt
auch etwas über seinen eigenen Gesundheitszustand. Ganz dringend
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werden Spender gesucht, die eine rhesus-negative Blutgruppe ha-
ben. Blut spenden kann jeder gesunde Mensch zwischen 18 und
68 Jahren. Erstspender bis zu 60 Jahren müssen in einem guten
Gesundheitszustand sein. Wer einmal an einer Malaria oder Hepatitis
C erkrankt war, darf nicht spenden. Sie können kostenlos im Park-
haus ZOB, Calwer Markt und im Kaufland parken!
Bitte die neuen Anfangs- und Endzeit beachten! Der Abstand zwi-
schen zwei Blutspenden beträgt mindestens 56 Tage (8 Wochen).
Hotline unter 0800 1194911 Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr
kostenfrei.

Mobilfunk ohne Risiko?
Wie funktioniert Mobilfunk? GSM, UMTS... Was ist das? Ich
muss immer erreichbar sein, was soll ich machten?
Vortrag und Diskussion Dipl.-Ingenieur Architekt Joern
Gutbier und Dipl.-Ingenieur André Weiser, Herrenberg.

Freitag, 9. Februar, 19.30 Uhr, Evangelisches Gemein-
dehaus Altburg
Veranstalter: Bürgerinitiative gegen den Mobilfunkmast
Spindlershof. Kontakt: Roland Pfrommer, Telefon 07051 6426


